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Das Mysterium von Golgatha. Die Bedeutung der Naturwissenschaften 
in unserer Zeit. Theologie als Hindernis für das Begreifen des Christus. 
Einwirken der Toten und des Christus auf das menschliche Schicksal. 
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Geistes Idiotismus. Das Mysterium von Golgatha und die Wissenschaft. 
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